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Mitglieder haben es besser – 
auch beim Thema Rechtsschutz!

Ingolstadt

Anja, in welchem Umfang steht unse-
ren Mitgliedern der Rechtsschutz zur 
Seite? 
Zuerst einmal wird der gesamte Bereich 
des Arbeitsrechts vom gewerkschaftli‑
chen Rechtsschutz abgedeckt. Dieser 
reicht von der anwaltlichen Erstbera‑
tung bis hin zu einem möglichen 
Gerichtsprozess und wird von uns selbst 
– direkt vor Ort – erbracht. Dabei entste‑
hen keinerlei Kosten – weder Anwalts‑ 
noch Gerichtskosten. Zusätzlich bieten 
wir in sozialrechtlichen Angelegenhei‑
ten Rechtsschutz über den DGB an.

Markus, mit welchen Fällen habt Ihr es 
im Arbeitsrecht zu tun?
Wir im Rechtsschutzteam haben es in der 
Praxis mit sämtlichen Problemen und 
Fragestellungen zu tun, die im Arbeits‑
recht auftreten können. Dazu gehören 
beispielsweise Kündigungen, Versetzun‑
gen, Entgeltfragen, Abmahnungen sowie 
Themen rund um die Arbeitszeit. Auch 
die rechtliche Unterstützung bei der 
beruflichen Wiedereingliederung nach 
längerer Krankheit oder Fragen zu einem 
»leidensgerechten« Arbeitsplatz gehören 
zu unseren Aufgaben. In all diesen Berei‑
chen unterstützen wir bei der Durchset‑

zung der Ansprüche und stehen unseren 
Mitgliedern als Ansprechpartner zur Seite.

Anja, was ist das Besondere am 
gewerkschaftlichen Rechtsschutz?
Wir als Ingolstädter IG Metall machen 
den Arbeitsrechtsschutz für unsere Mit‑
glieder in Eigenregie und direkt vor Ort. 
Und das hat einen großen Vorteil: Wir 
sind als IG Metall in unseren Betrieben 
stark vertreten. Dadurch kennen wir die 
betrieblichen Strukturen, die Arbeits‑
plätze sowie die relevanten Ansprechper‑
sonen – sowohl auf Arbeitnehmer‑ als 
auch auf Arbeitgeberseite. Auch der enge 
Kontakt zu unseren Betriebsrätinnen und 
Betriebsräten ist bei der Rechtsvertretung 
eines Mitglieds oft ein großer Vorteil.

Markus, gibt es noch weitere Vorteile 
für IG Metall-Mitglieder?
Vor allem sind wir mit den rechtlichen 
Anspruchsgrundlagen in den Betrieben 
bestens vertraut – auch deshalb, weil wir 
sie als IG Metall zum Großteil selbst 
geschaffen haben. Ich denke dabei bei‑
spielsweise an unsere IG Metall‑Tarifver‑
träge, die zum Glück in den meisten 
Betrieben vor Ort gelten, oder an die ein‑
schlägigen Betriebsvereinbarungen. All 

das führt zu einem Informations‑ und 
Wissensvorsprung – etwa im Vergleich 
zu einer Vertretung durch externe 
Rechtsanwälte. Und es bildet die Grund‑
lage für eine bestmögliche Rechtsvertre‑
tung unserer Metallerinnen und Metaller.

Anja, Du hattest eingangs sozialrecht-
liche Angelegenheiten erwähnt. Was 
ist darunter genau zu verstehen?
Diese umfassen sämtliche Bereiche des 
Sozialversicherungsrechts – also das 
Kranken‑, Renten‑, Unfall‑ und Pflegever‑
sicherungsrecht. Auch das Schwerbehin‑
dertenrecht ist ein wichtiger Bestandteil 
unseres Sozialrechtsschutzes. Zum Bei‑
spiel dann, wenn eine Behörde den bean‑
tragten Grad der Behinderung nicht kor‑
rekt feststellt oder ein Merkzeichen nicht 
bewilligt wird. Übrigens: Beim Thema 
Rente können unsere Metallerinnen und 
Metaller sowohl vor als auch während 
des Ruhestands den Sozialrechtsschutz 
in Anspruch nehmen. 
Unsere grundsätzliche Empfehlung: 
Nehmt bei Fragen rund um den Rechts‑
schutz gern frühestmöglich Kontakt mit 
uns in der Geschäftsstelle auf, denn eine 
gute Vorbereitung kann manchmal einen 
aufwendigen Rechtsstreit ersparen.

 INTERVIEW   Anja Brecht und Markus Rößler vom Team Rechtsschutz 
über konkrete Mitgliedervorteile – vor allem in schwierigen Zeiten Unsere Anwälte Anja Brecht und Markus Rößler
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Einladung zur Mitgliederversammlung des Wahlbezirks Ingolstadt zur Nachwahl einer/eines Ersatzdelegierten

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

wir laden Dich zur Mitgliederversamm‑
lung für den Wahlbezirk Ingolstadt am 
25. März 2026, 17 Uhr, im Gewerkschafts‑
haus (Ettinger Str. 53 A, 85057 Ingol‑
stadt, Großer Saal, 3. OG) recht herzlich 
ein. 

Beachte bitte: Bist Du in Beschäfti‑
gung, gilt der »Sitz der Firma« als Orien‑
tierung für Deinen Wahlbezirk. Für alle 
anderen Mitglieder ist der Wohnort das 
Kriterium für den »persönlichen« Wahl‑
bezirk.

Wir freuen uns, Dich bei der Mitglieder‑
versammlung begrüßen zu dürfen.

Tagesordnung
• Eröffnung und Begrüßung,
• Konstituierung der Wahlversamm‑
lung,
• Wahl der/des Ersatzdelegierten für die     
   restliche Zeit der Legislaturperiode   
   2024 – 2027.

Mit kollegialen Grüßen
Carlos Gil, Erster Bevollmächtigter,
Christian Daiker, Zweiter Bevollmächtigter 

Eingeladen sind die Mitglieder der Fir‑
men Adecco, AMZ GmbH, Anylink, Audi 
BKK, Audi Zentrum, Elektro‑Metall, 
Gebrüder Peters, Hbpo, Auto Bierschnei‑
der GmbH & Co. KG, Ingolstädter Auto‑
haus BMW, Linde und Wiemann, Qual‑
comm, Robert Bosch, Schubert & Salzer, 
s+c, XYLEM sowie Einzelmitglieder mit 
Wohnort in Ingolstadt.
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